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Haushalt 2023

Sehr geehrter Herr Landrat,

liebe Kolleginnen und Kollegen des Kreistages,

ich darf vorwegnehmen: Auchdie Fraktion der Freien

Wähler wird dem Haushalt des Landkreises Kronach

2023 vollumfänglich zustimmen. Diese Einhelligkeit in

der Beschlussfassung über den wichtigsten

Zukunftsfahrplan eines Landkreises, spiegelt die Art und

Weise wieder, wie wir im Landkreis Kronach andie

Lösung unserer Probleme herangehen. Nämlich in

einem sehr eng geführten und sachorientierten Dialog

zwischenallen Fraktionen und Gruppierungen des

Kreistages. Hier gilt mein Dank gleich eingangs unserem

Landrat — Dir lieber Klaus - für den schonals

diplomatisch zu bezeichnenden Umgangmit allen

Kreisrätinnen und Kreisräten und deren Meinungsvielfalt.

 



In der gebotenen Kürze möchte ich auf einige Punkte

des Haushaltes und der Kreisentwicklung eingehen,die

unserer Fraktion wichtig waren und sind.

Die Freien Wähler haben schon immer großen Wert auf

den Interessensausgleich zwischen den Städten,

Gemeinden und dem Kreis geachtet und aus diesem

Grund auch bereits Haushalte des Kreises abgelehnt.

Dennnicht nur der Kreis, sondern auch die Städte und

Gemeinde habeneine Menge Problemein ihrer

Zuständigkeit zu lösen undteilweise eine schwierigere

wirtschaftliche Situation wie der Landkreis.

Und so ist es sehrerfreulich, dass der

Kreisumlagehebesatz gleich gehalten werden konnte.

Und dies trotz eines umfangreichen Aufgabenpakets und

hohenInvestitionen in unsere Infrastruktur.

Unterstützt wurde der Landkreis in dieser

gemeindefreundlichen Haushaltspolitik natürlich durch

die insgesamt gestiegene Steuerkraft. Zu diesem Erfolg

haben unsere Unternehmerin Industrie und

Handwerk einen maßgeblichen Anteil geleistet. An

dieser Stelle allen Wirtschaftsunternehmen mit Standort

Landkreis Kronach Dank und Anerkennungfürihr

unternehmerisches Tun in unserem Landkreis. Sie gilt

es auch in den Zukunftsthemen - wie der Sicherstellung

einer stabilen und bezahlbaren Energieversorgung - ZU

unterstützen.

 



Im Bereich Bildung war und ist den Freien Wählern das

Projekt Berufsschule als Standortfaktor für unser

Handwerk und die Industrie besonders wichtig. Hier sind

langsam aberstetig Fortschritte zu erkennen. Wir hoffen,

dass das Projekt nun möglichst bald von der

Vorplanungs- in die Umsetzungsphase gebracht werden

kann.

Aber auch an den anderenschulischen Einrichtungen

besteht dringender Handlungsbedarf. Ein Dankeschön,

dass dieses Thema ganzheitlich mit einem Hochbau-

Rahmenplan angegangenwird. Dies zeigt den noch

enormenInvestitionsstau auf und schafft Transparenz in

der Abarbeitung. Beim Thema Lehrschwimmbecken

hoffen wir auf eine gute und synergetische Lösung

zwischen Kreis und Stadt Kronach.

Mit der Einführung des Mobilitätskonzepts hat der

Kreistag Mut zu Neuem bewiesen. Leider sind wir zum

wohl ungünstigsten Zeitpunkt — mit dem Beginn der

Pandemie - gestartet, was sich negativ auf die

Akzeptanz auswirkt. Wir habenhier seit längerem die

bessere Vermarktung dieses hervorragenden Angebotes

angemahnt und sind sehr zufrieden, dass eine

entsprechende Marketingkampagne nunzeitnah auf den

Weg gebracht werdensoll.

Auch der Lucas-Cranach-Campusentwickelt sich stetig

weiter. Das Fab-Lap in der Kronacher Güterstraße steht

nicht nur den Studierenden, sondern auch der

Kronacher Wirtschaft, Vereinen und Verbänden und
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Privatpersonenoffen. Das zarte Pflänzchen

„Hochschulregion Landkreis Kronach"gilt es weiter zu

stärken und die Studierendenzahlen schnell nach oben

zu entwickeln. Dazu werden noch viele gemeinsame

Anstrengungen von LCC, Landkreis und Kommunen

nötig sein.

In der letzten Haushaltsrede hatten wir eine verbesserte

Kommunikation zwischen dem

Kommunalunternehmen und dem Kreistag

angemahnt. Hierzu haben wir uns nun auch verständigt

und hoffen, dass so auchalle Kreisrätinnen und

Kreisräte mit zusätzlichen und zeitnahen Informationen

zur Entwicklung unseres Hochschulstandortes versorgt

werden. Denn das Kommunalunternehmenist unser

aller „Kind“ und so ist es den Mitgliedern dieses

Gremiums auch möglich, Entscheidungen des LCC den

Menschenim Landkreis positiv zu vermitteln.

Stark Problembehaftetist weiterhin die Sicherstellung

der medizinischen Versorgung im Landkreis. Die

Erhebungen im RahmenderNotarztstudie sprechenhier

eine deutliche Sprache.Hier gilt es weiter auf allen

politischen Ebenen am Ball zu bleiben - denn eine

schnelle und gute medizinische Hilfe im Notfall ist

elementare Lebensgrundlage der Menschen im

Landkreis. Sie kann derzeit zwar noch als gesichert

angesehen werden, steht aber aufgrund der

Altersstrukturen auf tönernen Füßen.

 



Nicht als Ersatz — aber als Ergänzung der Rettungskette

— haben wir beim Zweckverband die Einführung einer

ErsthelferApp für die Landkreise Kronach, Coburg und

Lichtenfels beantragt. Dies wurde in der letzten

Verbandsversammlung aucheinstimmig auf den Weg

gebracht und verbessert die Hilfeleistung im Notfall auf

ehrenamtlicher Basis.

Positiv entwickelt hat sich aus unserer Sicht die Situation

an der Frankenwaldklinik. Hier konnte nach turbulenten

Jahren wieder ein Stück Vertrauen in Sachen Kontinuität

und Verlässlichkeit zurückgewonnenwerden. Dafür dem

neuenKlinikgeschäftsführer Georg Thiessenein

herzliches Dankeschönder Fraktion. Vom Helios-

Konzern erwarten wir uns in den nächsten Jahren

weitere deutliche Investitionen und damit ein klares

Bekenntnis zum Standort Kronach.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

viele Herausforderungen gilt es zu meistern und viele

Projekte werden mit dem Haushalt 2023

weiterentwickelt. Aber nicht nur die nötigen Finanzmittel,

sondern viel Arbeit und Engagementaller Beteiligtenist

dazu von Nöten. Daher an dieser Stelle unser Dank an

alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des

Landratsamtesfür ihr Engagement. Um den

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch die zeitgemäße

Arbeitsumgebungzu bieten, werden daher auch

 



Millioneninvestitionen in das Landratsamt-Gebäude

sowie den Bauhof Birkach getätigt.

Danke heute speziell Kreiskämmerer Peter

Biedermann, welcherstets mit dem Blick für das große

Ganze unsere Arbeit hier im Gremium begleitet und uns

mit den nötigen Entscheidungsgrundlagenversorgt.

Weiterhin danke ich unserem Landrat Klaus Löffler für

die gute und offene Zusammenarbeit und die

Unterstützung der Kreistagsmitglieder bei derpolitischen

Arbeit.

Ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott“ gebührt an dieser

Stelle natürlich vor allem all auch den vielen Menschen,

die ehrenamtlich an der Gestaltung unseres

Landkreises in Vereinen und Verbänden mitwirken, so

beispielsweise in der Kultur- und Heimatpflege, in den

Sport- und Musikvereinen, in den sozialen Verbänden

oder den Hilfsorganisationen. Was in unserem Landkreis

im Ehrenamt gestemmtwird, kann unsalle stolz machen

und spricht für die Menschen,die hier leben.

Dank müssen wir auch den vielen Fördergebern

aussprechen, ohne die so manches Projekt nicht

umgesetzt werden könnte. Besonders gilt der Dank der

Bayern-Koalition, welche sich die vermehrte Förderung

und Unterstützung von Aufgaben der kommunalen

Gebietskörperschaften auf die Fahnen geschrieben hat

und dieses Versprechenanvielen Stellen in die Tat

umsetzt.

 



Mein Dank geht abschließend anSie alle, liebe

Kolleginnen und Kollegen im Gremium,für das kollegiale

Miteinander! Besonders natürlichen meinen

Fraktionskollegen der Freien Wähler für das wirklich

freundschaftliche Zusammenarbeiten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ein guter Haushalt 2023 kann heute auf den Weg

gebracht werden. Dennoch werden die nächsten Jahre

nicht einfach werden. Viele Herausforderungen stehen

schon auf der Liste oder werden noch hinzukommen.

Die finanziellen Rahmenbedingungenin

Einnahmegenerierung, zu erwartenden Ausgaben und

Möglichkeiten der Fremdfinanzierung werden

perspektivisch eher ungünstiger. Dennoch schauen wir

für unseren Landkreis optimistisch in die Zukunft — denn

in einem offenen und guten Wettstreit der besten Ideen,

werden wir unsere Region auch weiterhin gemeinsam

gut entwickeln.

Vielen dank für die Aufmerksamkeit!

Kronach, 17.04.2023

Stefan Wicklein
Fraktionsvorsitzender

 


